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FESTIVAL
SEELSORGE

Für ein harmonisches Ganzes
Am Festival selbst arbeitet das Seelsorger*innen-Team mit den Einsatzkräften 
der Polizei, Feuerwehr und vor allem dem Roten Kreuz zusammen. So z.B. wenn 
Angehörige von Verletzten oder Erkranken Hilfe benötigen oder in der weite-
ren Begleitung von Verletzten, wenn die notwendige medizinische Hilfe geleistet 
wurde.

Für einen gut getimeten Festivalseelsorge-Einsatz
Für Festivalveranstalter*innen ist 
das Angebot der Festivalseelsorge 
eine Ergänzung zu den Blaulichtor-
ganisationen und verdeutlicht die 
Verantwortung für das ganzheit-
liche Wohlbefinden der Festivalbe-
sucher*innen. Im Vorfeld werden 
zwischen Festivalveranstalter*innen 
und Festivalseelsorge die Begeben-
heiten und Rahmenbedingungen am 
jeweiligen Festival abgeklärt. Daraus 
folgend wird gemeinsam die geeig-

nete Form der Festivalseelsorge de-
finiert und vereinbart.
Für den konkreten Festivalseelsor-
geeinsatz benötigt das Team freien 
Zugang zum Festivalgelände und zu 
den Camping-Areas. Bei den Einsät-
zen wird die Verpflegung der Teams 
am Festival im Rahmen der Mitarbei-
ter*innen-Verpflegung ermöglicht. 
In Österreich ist die Festivalseelsor-
ge bereits bei mehreren Festivals 
(Donauinselfest, Electric Love Festi-

val, Woodstock der Blasmusik, Lido 
Sounds, Villacher Kirchtag, Shut 
Down, free tree...) tätig. 

International ist die Festivalseelsor-
ge z.B. in Deutschland am Wacken 
Open Air seit rund 15 Jahre aktiv 
oder in der Schweiz am Greenfield 
Festival in Interlaken.

Für die Zwischentöne des Lebens
Rund um die Uhr präsent und für die 
Festivalbesucher*innen ansprech-
bar – dafür stehen die Festivalseel-
sorger*innen auf Festivals zur Ver-
fügung. 

Dabei geht es um Hilfe durch Ge-
spräche und ansprechbar sein in 
jeder Situation. Und diese reichen 
von zwischenmenschlichen Kon-
flikten, Beziehungsproblemen bis 
hin zu Ängsten und psychischen 
Problemen. Das Festivalseelsorge-
team setzt sich aus erfahrenen 
Seelsorger*innen, Jugendarbei-
ter*innen, Notfallseelsorger*innen, 
Pädagog*innen und weiteren Pro-

fessionalitäten zusammen und ist 
speziell für den Einsatz auf Festi-
vals geschult. Neben kurzen Begeg-
nungen und Gesprächen über das 
Geschehen und Feiern am Festival 
kommen gerade in Zeiten, in denen 
man aus dem Alltag heraustritt, teil-
weise beeinflusst durch Alkohol, 
vermehrt verdrängte Probleme ans 
Tageslicht. 

Hier stehen die Festivalseelsor-
ger*innen als professionelle An-
sprechpersonen mit ihrer Erfahrung 
in der Begleitung und Beratung von 
Personen zur Verfügung.

Da bei besonders schwierigen Situa-
tionen oder langwierigeren Themen 
die Festivalseelsorger*innen in der 
kurzen Zeit der Begleitung nicht in 
allen Fällen helfen können, verwei-
sen sie in diesen speziellen Fällen 
auf weiterführende Beratungsstel-
len bzw. Beratungsmöglichkeiten im 
persönlichen Umfeld der Festivalbe-
sucher*innen weiter. In diesen Situ-
ationen liegt das Hauptaugenmerk 
auf der zeitlichen Stabilisierung der 
Gesprächspartner*innen mit einem 
guten und weiterführenden Blick 
in die Zukunft bzw. die Erarbeitung 
von weiteren hilfreichen Schritten.
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Rückblick Festivalsaison 2025

Ausbildung

Als Kirche sind wir für Menschen in den unterschiedlichsten Lebenssituationen 
präsent und ansprechbar. Gerade bei Festivals ergeben sich neben dem aus-
gelassenen Feiern immer wieder auch Zeiten des Nachdenkens, wo man viel-
leicht mit jemandem ins Gespräch kommen möchte. Leider ergeben sich auch 
Situationen, wo es akute Hilfe durch die Einsatzkräfte braucht – und es hier für 
die betroffenen Personen und deren Freund*innen auch wichtig ist, begleitet 
zu werden. Festivalseelsorge bietet dieses Gesprächs- und Begleitangebot bei 
Festivals, Open-Airs und Festen an.

Das Ausbildungswochenende fand vom 21. bis 23. März 2025 in St. Virgil in Salz-
burg statt. Inhalte waren u.a. Charakteristika der Festivalseelsorge, Gesprächs-
führung, Nähe und Distanz, persönlicher Umgang und Abgrenzung, Reflexion 
der eigenen Seelsorge-Erfahrung und ein Praxisteil in der Salzburger Innen-
stadt. Absolviert wurde das Wochenende von 20 Ehren- und Hauptamtlichen. 
Weitere 40 haupt- und ehrenamtliche Seelsorger*innen mit langjähriger Seel-
sorgeerfahrung wurden an insgesamt 3 Terminen (1 online, 2 in Präsenz) in die 
Charakteristika der Festivalseelsorge eingeführt und für Festivalseelsorgeein-
sätze geschult.

Einsätze Festivalseelsorge
Insgesamt fanden 2025 9 Festivalseelsorge-Einsätze statt. 
Es waren 140 Seelsorger*innen bei den Festivals vor Ort 
(Mehrfachzählung, wenn einzelne Seelsorger*innen auf 
mehreren Festivals waren).

Instagram: @festivalseelsorge
Website: www.festivalseelsorge.at
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Das Bogenfest in Innsbruck fand 
heuer bereits zum vierten Mal statt 
und verwandelte die Stadt erneut 
in eine lebendige Bühne gelebter 
Vielfalt – mit Blick auf die majestä-
tischen Berge, die bunte Menschen-
menge und ein abwechslungsrei-
ches Musikprogramm. Zwischen 
beeindruckender Street Art, mit-
reißendem Swing und kraftvollen 
Beats präsentierte sich Innsbruck 

kreativ, offen und gemeinschaftlich 
wie nie zuvor.
In diesem Jahr war die Festivalseel-
sorge zum ersten Mal mit dabei: ein 
Rückzugsort mitten im Trubel, aus-
gestattet mit Liegestühlen, offenen 
Ohren und Raum für persönliche 
Begegnungen. Hier konnten Be-
sucher*innen kurz verschnaufen, 
ins Gespräch kommen oder ein-
fach die Atmosphäre genießen. 

Auf diese Weise wurde das Bogen-
fest mehr als nur ein Festival: Es 
wurde zu einem Ort, der Gemein-
schaft und Zusammenhalt sichtbar 
macht, ein lebendiges Zeichen für 
Vielfalt, Toleranz und Offenheit – 
eingebettet in die einzigartige Ku-
lisse der Tiroler Alpen, die das ge-
samte Fest zu einem besonderen 
Erlebnis machte.

Einblicke und Hintergründe

FESTIVALNAME 
Bogenfest

ORT 
Innsbruck

TERMIN 
24.05.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
Musikalische Highlights und  
Programm für alle Generationen

BESUCHER*INNEN  
40.000 

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
10 Seelsorger*innen 

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
350

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
Seit 2025 

WEBSITE
www.innsbruckmarketing.at/
events/bogenfest
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Vom 20. bis 22. Juni hatten mehr 
als 40 katholische und evangelische 
Seelsorger*innen auf Europas größ-
tem Open-Air-Festival ein offenes 
Ohr für die Sorgen und Anliegen 
der Besucher*innen. Das Seelsorge-
Team führte 1.600 Gespräche, das 
sind doppelt so viele wie im Vorjahr. 
„Wir haben sehr viele positive Rück-
meldungen erhalten, dass wir für 
unsere Mitmenschen am Donau-

inselfest da sind und ansprechbar 
sind. Viele Frauen und Familien ha-
ben sich an unserem Stand in der 
Nähe der Electronic Music Bühne 
ausgeruht, weil sie unser Zelt als 
sicheren Ort empfunden haben. Be-
sonders schön war, dass uns viele 
nach unserer Motivation gefragt 
haben, als Seelsorger*innen für 
andere da zu sein. Viele haben sich 
auch erkundigt, wie es uns geht und 

wie sie uns etwas Gutes tun können. 
Dieses Miteinander und Füreinan-
der am Festival war eine sehr berei-
chernde Erfahrung“, so Edina Kiss 
von der Erzdiözese Wien, die die 
Festivalseelsorge am Donauinsel-
fest seit drei Jahren koordiniert.

Einblicke und Hintergründe

FESTIVALNAME 
Donauinselfest

ORT 
Wien

TERMIN 
20. - 22.06.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
Europas größtes Open-Air-Festi-
val bei freiem Eintritt. 16 Bühnen, 
rund 1.000 Künstler*innen und 
über 600 Stunden Programm.

BESUCHER*INNEN  
Rund drei Millionen 

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
40 Seelsorger*innen 

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
1.600

STANDORT(E)
In der Nähe der Electronic 
Music Bühne und auf dem 
ganzen Gelände in mobilen 
Teams unterwegs

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
Seit 2023

WEBSITE
www.donauinselfest.at
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Beim diesjährigen LIDO SOUNDS 
war die Festivalseelsorge an al-
len drei Festivaltagen präsent und 
mitten im Geschehen. Unter Son-
nenschirmen und im Zelt bot unser 
Bereich eine der wenigen Sitzge-
legenheiten mit Schatten auf dem 
Gelände. Viele Gäste nutzten diesen 
Ort für kurze Pausen, erfrischende 
Gespräche oder eine Abkühlung 
mit unseren Wassersprühflaschen. 

Das Team aus 24 Personen war 
in zwei Schichten pro Tag im Ein-
satz – teils am Stand, teils unter-
wegs – und wurde als Teil des 
Organisationsteams wahrgenom-
men. So entstanden zahlreiche 
spontane, niedrigschwellige Be-
gegnungen: Menschen hielten inne, 
erzählten, lachten oder ließen die 
ruhige Atmosphäre auf sich wirken. 
 

Die Festivalseelsorge zeigte erneut, 
dass sie einen festen Platz im Festi-
valalltag einnehmen kann: als sicht-
barer Rückzugs- und Begegnungs-
punkt mitten im Trubel, der Raum 
für Gemeinschaft, Achtsamkeit und 
kleine Momente der Erholung bietet.

Einblicke und Hintergründe

FESTIVALNAME 
Lido Sounds

ORT 
Linz

TERMIN 
27. - 29.6.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
eine große Main Stage,  
großes Areal mitten in der Stadt 

BESUCHER*INNEN  
50.000

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
24 Seelsorger*innen 

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
450

STANDORT(E)
Ein Standort im Kerngelände

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
Seit 2024

WEBSITE
www.lidosounds.com
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Beim Woodstock-Festival hat sich die 
Festivalseelsorge in den vergange-
nen Jahren zu einem wichtigen Be-
standteil entwickelt. Bereits seit 2018 
begleitet sie das Festivalgeschehen 
und wird von den Besucher*innen 
sehr geschätzt. Die hohe Akzeptanz 
zeigt sich idurch die Offenheit und 
Tiefe der Gespräche, die sowohl 
am Seelsorgestand beim Haupt-
eingang als auch direkt auf dem 
Festivalgelände geführt werden. 

Ein wesentlicher Bestandteil der 
Arbeit ist die enge Zusammen-
arbeit mit der Festivalleitung sowie 
den Blaulichtorganisationen. In ge-
meinsamen Einsatzbesprechungen 
werden aktuelle Situationen bespro-
chen, wobei die Festivalseelsorge 
ihre Erfahrungen aus den zahlrei-
chen Begegnungen mit den Festi-
valbesucher*innen einbringt.
 

Ein besonderer Höhepunkt des Fes-
tivals ist der ökumenische Gottes-
dienst am Sonntagvormittag auf 
der Mainstage. Musikalisch begleitet 
von FAM light, wurde er zum dritten 
Mal als Radio- und Fernsehgottes-
dienst übertragen und erreichte 
rund 700.000 Menschen. Vor Ort 
feierten über 5.000 Personen mit. 
Geleitet wurde der Gottesdienst 
von Sarah Fleischhauer und Florian 
Baumgartner.

Einblicke und Hintergründe

FESTIVALNAME 
Woodstock der Blasmusik

ORT 
Ort im Innkreis

TERMIN 
26. - 29.06.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
8 Bühnen, über 150 Bands mit 
mehr als 1.500 Künstler*innen 
aus 11 Ländern

BESUCHER*INNEN  
Über 100.000

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
15 Seelsorger*innen 

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
1.300 

STANDORT(E)
In der Nähe des Haupteingangs 
und auf dem ganzen Gelände in 
mobilen Teams unterwegs

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
Seit 2018

WEBSITE
www.woodstockderblasmusik.at
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Zum bereits sechsten Mal begleite-
te die Mindful Crew das Festivalge-
schehen. Sie befinden sich an zwei 
festen Standorten am Campingplatz 
und im Infield und haben in drei 
Schichten über fünf Tage verteilt 60 
Einsatzstunden geleistet. Die erste 
Schicht findet traditionell bereits 
am Abend des Anreisetages statt 
und dieses Jahr entschied sich 
ein Team erfahrener Festivalseel-
sorger*innen eine Zusatzschicht 
am Sonntagvormittag einzulegen. 
Grund dafür war der tragische To-

desfall in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag. Besonders zu betonen 
ist dabei die gute Zusammenarbeit 
mit dem Kriseninterventionsteam, 
der Rettung und dem Veranstalter 
des Festivals: denn nur gemeinsam 
können wir schnell reagieren und 
für viele Menschen da sein. 
Viele lange und tiefe Gespräche ent-
wickelten sich oft aus einem kurzen 
„Hey, was ist eigentlich Festivalseel-
sorge?“ oder einem Griff zur gratis 
Sonnencreme und reichten von Be-
ziehungsthemen über Überlastung 

im Alltag, Einsamkeit am Festival bis 
hin zu konkreter Hilfesuche zu psy-
chischen Problemen. Auf die Frage 
was ihre Motivation sei, alle Jahre 
wieder als Festivalseelsorgerin am 
ELF dabei zu sein antwortet Laura 
Schellenberg, Evangelische Jugend 
Salzburg-Tirol: „Da sein. Für die 
Menschen hier, die Themen, die sie 
mit sich bringen, die Momente, die 
man miteinander in Freude und An-
teilnahme teilt.“

Einblicke und Hintergründe

FESTIVALNAME 
Electric Love Festival

ORT 
Salzburgring

TERMIN 
02. - 06.07.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
3 Tage, 7 Bühnen,  
über 200 Artists, von EDM über 
Techno und Hardstyle bis Hip-Hop

BESUCHER*INNEN  
Rund 180.000

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
30 Seelsorger*innen

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
ca. 1.600

STANDORT(E)
Ein Standort im infield, ein Stand-
ort am Marktplatz (am Camping-
platz)

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
Seit 2019 

WEBSITE
www.electriclove.at
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Die Festivalseelsorge war 2025 er-
neut Teil eines Festivals, das in nur 
zwölf Stunden eine beeindruckend 
große Infrastruktur aufbaut und Be-
sucher*innen aus nah und fern an-
zieht. 
Eine zentral gelegene Pagode dien-
te als Ruheort, Anlaufstelle und ge-
schützter Raum, in dem Menschen 
kurz verschnaufen, sich austau-

schen oder einfach die Atmosphäre 
genießen konnten. Die Festivalseel-
sorge wurde offiziell auf der Festi-
valhomepage angekündigt und auch 
in eine „Schnitzeljagd“ eingebun-
den, wodurch Besucher*innen auf 
spielerische Weise auf das Ange-
bot aufmerksam gemacht wurden. 
 

Das Team war in Zweiergruppen 
unterwegs, und konnte über die 
WhatsApp-Gruppe jederzeit kurz-
fristig koordiniert werden. Hoch-
wertiger Gehörschutz, bewusst ein-
gelegte Pausen und eine achtsame 
Arbeitsweise ermöglichten einen 
verantwortungsvollen Einsatz – für 
das Team wie für die Besucher*in-
nen.

FESTIVALNAME 
Shut Down Festival

ORT 
AKW Zwentendorf

TERMIN 
09.08.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
Dauert genau 12 Stunden,  
sehr laute Musik und  
dichte Besucher*innenströme

BESUCHER*INNEN  
15.000

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
10 Seelsorger*innen

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
350

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
Seit 2022

WEBSITE
www.shutdownfestival.at

Einblicke und Hintergründe
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Bereits zum dritten Mal begleitete 
die Festivalseelsorge das free tree 
open air festival. Die Veranstaltung 
wird seit mehr als zehn Jahren von 
einem lokalen Kulturverein organi-
siert und lebt in hohem Maß vom 
ehrenamtlichen Engagement vieler 
Beteiligter.
Das Festival bietet weit mehr als ein 

reines Musikprogramm: Neben zahl-
reichen musikalischen Acts gehören 
auch Workshops, Diskussionsfor-
mate sowie Angebote speziell für 
Kinder und Familien zum festen Be-
standteil. Dadurch entsteht ein viel-
fältiges Publikum, das von jungen 
Musikfans bis hin zu ganzen Fami-
lien reicht.

Beim diesjährigen Einsatz zeigte 
sich eine auffallend hohe Anzahl 
an tiefgehenden und intensiven Ge-
sprächen. Dadurch wurde erneut 
deutlich, welche große Bedeutung 
das Angebot der Festivalseelsorge 
für das Wohlbefinden der Teilneh-
mer*innen hat und haben kann.
	

FESTIVALNAME 
Free Tree Open Air Festival

ORT
Taiskirchen im Innkreis

TERMIN 
08. - 10.08.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
Alternatives Festival, 
das besonders auf Nachhaltigkeit 
(Green Event) und biologische 
bzw. regionale Verpflegung 
Wert legt

BESUCHER*INNEN  
Rund 10.000

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
10 Seelsorger*innen 

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
1.050

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
Seit 2023

WEBSITE
www.freetreeopenair.at

Einblicke und Hintergründe
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Beim 80. Villacher Kirchtag war heu-
er erstmals die Festivalseelsorge im 
Einsatz. Das größte Brauchtumsfest 
des Landes fand wie gewohnt in 
der Villacher Innenstadt statt und 
zog zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher an. Mitten im bunten Trei-
ben standen Seelsorger*innen als 
niederschwellige Ansprechperso-
nen zur Verfügung – sei es für ein 
persönliches Gespräch, bei akutem 

Gesprächsbedarf oder in heraus-
fordernden Situationen.
Das ökumenische Seelsorge-Team 
war von Mittwoch bis Samstag je-
weils von 15 Uhr bis 1 Uhr nachts 
vor Ort und durch spezielle Festi-
valseelsorge-Westen gut erkennbar. 
Zusätzlich gab es einen fixen An-
laufpunkt mit einem eigenen Stand 
bei der Markthalle Villach, direkt 
neben dem Roten Kreuz.

Koordiniert wurde der Einsatz von 
der Festivalseelsorge Österreich, 
die von der Katholischen Jugend 
und der Evangelischen Jugend ge-
tragen wird, in Zusammenarbeit 
mit der kirchlichen Dialoginitiative 
DenkDichNeu.
 
 

FESTIVALNAME 
Villacher Kirchtag 

ORT 
Villach

TERMIN 
30.07. - 02.08.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS
Premiere, Volksfest statt Festival, 
Besucher aus allen Bevölkerungs-
schichten.

BESUCHER*INNEN
450.000

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN  
11 Seelsorger*innen 

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE 
670

FESTIVALSEELSORGE 
AUF DIESEM FESTIVAL  
seit 2025

WEBSITE 
www.villacherkirchtag.at

Einblicke und Hintergründe

VILLACHER 
KIRCHTAG
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Zum bereits vierten Mal war die 
Festivalseelsorge mit einem eige-
nen Stand vertreten. Fünf Seelsor-
ger*innen waren heuer im Einsatz 
und führten insgesamt 290 Ge-
spräche, davon rund 60 intensive-
re Austausche, die länger als zehn 
Minuten dauerten. Der Einsatz auf 
dem Volksfest ist in vielerlei Hinsicht 
besonders: Durch den freien Eintritt 
begegnen sich Menschen aus ganz 

unterschiedlichen Lebenssituatio-
nen, und da es keine Übernachtun-
gen gibt, entsteht kein gleichbleiben-
des Publikum wie bei Musikfestivals. 
 
Diese Vielfalt macht den Dienst he-
rausfordernd und zugleich wertvoll 
– denn die Seelsorger*innen warten 
am Stand darauf, dass interessier-
te Besucher*innen von sich aus das 
Gespräch suchen. So entsteht ein 

Moment der Ruhe und Offenheit, in 
dem Menschen innehalten und sich 
austauschen können, mitten im le-
bendigen Treiben des Festes.

Einblicke und Hintergründe

FESTIVALNAME 
Welser Volksfest

ORT 
Wels

TERMIN 
11. -14.9.2025

BESONDERHEIT
DES FESTIVALS 
Volksfest mit freiem Eintritt, 
buntes Programm mit Festzelt, 
Weindorf, Fahrgeschäften und 
regionaler Gastronomie.

BESUCHER*INNEN
Zehntausende Besucher*innen – 
keine offiziellen Zahlen

ANZAHL DER 
SEELSORGENDEN
5 Seelsorger*innen

GESAMTANZAHL 
DER GESPRÄCHE
290

WEBSITE
www.welser-volksfest.at
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PRESSE
BERICHTE

Unter dem Motto „Erzähl mir was, 
ich hör dir zu“ wird auch dieses 
Jahr wieder die Festivalseelsorge 
auf dem Donauinselfest (20. bis 22. 
Juni) präsent sein. 40 erfahrene 
Seelsorger, Jugendarbeiterinnen 
und Psychologen aus der katholi-
schen und evangelischen Kirche 
bieten den Festivalgästen „offene 
Ohren für Sorgen und Freuden“.

Erkennbar sind sie an den grünen 
Warnwesten mit der Aufschrift „Fes-
tivalseelsorge“. Gemeinsam mit den 
Einsatzorganisationen, Behörden 
und Veranstaltern sind sie für das 
Wohlbefinden und die Sicherheit 
der Festivalgäste da.

Sorgen und Freudiges

„In diesen von Bestürzung, Trauer 
und Fassungslosigkeit geprägten 
Zeiten wollen wir am Donauinselfest 
ein Zeichen des Miteinanders und 
Füreinanders setzen. Bei uns kann 
alles aus- und angesprochen wer-
den: Sorgen und Anliegen, aber auch 
Hoffnungsvolles und Freudiges“, so 
Edina Kiss, Koordinatorin der Festi-
valseelsorge am Donauinselfest. Bei 
Bedarf wird auf hilfreiche weiter-
führende Beratungsstellen bzw. die 
zuständigen Einsatzorganisationen 
vor Ort hingewiesen.

60 Prozent der Gesprächspartne-
rinnen und -partner waren unter 30 
Jahre alt. Der jüngste Gast war ein 
wenige Monate altes Baby mit sei-
ner Mutter, der älteste Gesprächs-
partner 97 Jahre alt. „Besonders 
berührend waren im letzten Jahr 
jene Besucherinnen und Besucher, 
mit denen wir schon im vorangegan-
genen Jahr gesprochen und die uns 
heuer bewusst wieder aufgesucht 
haben“, so Kiss.

orf.at // 20. Juni 2025

„Offene Ohren“:  
Seelsorge am  
Donauinselfest

MeinBezirk // 30. Juli 2025
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Während täglich Zehntausende beim 
Electric Love Festival feiern, stehen 
geschulte Seelsorger*innen am Salz-
burgring bereit, um Menschen in 
schwierigen Momenten zu unterstüt-
zen. Die sogenannte „Mindful Crew“ 
hilft rund um die Uhr, wenn Freude 
in Überforderung umschlägt – und 
zeigt, wie wichtig psychische Ge-
sundheit gerade auch auf Festivals 
geworden ist.
Wenn man an ein mehrtägiges Musik-
festival denkt, haben wohl die meisten 
eine unbeschwerte Zeit voller Freiheit 
und Party im Kopf. Doch das ist nicht 
immer so. Hitze, Menschenmengen, 
Schlafentzug, aber auch persönliche 
Ängste und Sorgen können einen trotz 
der vermeintlichen Flucht aus dem All-
tag in einen emotionalen Ausnahmezu-
stand versetzen.

So funktioniert Festivalseelsorge 
beim Electric Love

Die Festivalseelsorge beim Electric 
Love (ELF) am Salzburgring ist seit 
2019 dabei, um Menschen in solchen 
Fällen zu betreuen. Rund um die Uhr 
– von Mittwoch bis Samstag – sind 
die geschulten ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden der „Mindful Crew“ am 

Festivalgelände unterwegs. „In drei 
Schichten sind täglich etwa 20 Seel-
sorger*innen im Einsatz“, schildert 
Matthias Wolf von „Denk dich neu“, 
eine Initiative der Katholischen Kirche 
Österreich, am Dienstag gegenüber 
SALZBURG24. Fixe Standorte gibt es 
auf dem Campingplatz und direkt 
am Festivalgelände. Zudem sind Zwei-
er-Teams in hellgrünen Warnwesten 
unterwegs. „Neben Small Talk werden 
auch tiefergehende Gespräche ge-
führt“, erläutert Wolf. Die Festivalseel-
sorger:innen arbeiten dabei eng mit 
den Einsatzorganisationen und dem 
Veranstalter zusammen. Auch Ein-
satzkräfte und Festivalmitarbeitende 
können das Angebot in Anspruch neh-
men. Insgesamt werden täglich bis zu 
45.000 Besucherinnen und Besucher 
am Salzburgring erwartet.
„Wir sprechen die Menschen nicht 
selbst an, sondern lassen sie auf 
uns zukommen“, erklärt Wolf das 
Vorgehen. Menschen in emotionalen 
Ausnahmezuständen sollen dadurch 
bestmöglich aufgefangen werden. 
Die Ehrenamtlichen haben dafür eine 
mehrtägige Schulung absolviert. Man 
sei Ansprechpartner für alle Themen 
– von Problemen in partnerschaft-
lichen, freundschaftlichen oder fami-

liären Beziehungen über Druck und 
Stress in Beruf oder Ausbildung bis 
hin zu psychischen Krisen, Ängsten, 
Einsamkeit oder schwierigen Lebens-
situationen wie Trauer, Krankheit oder 
Sucht.
Es gehe bei der Seelsorge nicht da-
rum, bestimmte Sichtweisen aufzu-
drängen, sondern ums Zuhören und 
um eine Begegnung auf Augenhöhe, 
wird betont. Wolf rechnet während 
der gesamten Dauer des Electric Love 
Festivals wie schon im Vorjahr heuer 
mit über 1.000 solcher Gespräche.

Seelsorge auf Festivals in Österreich

Die „Mindful Crew“ am Electric Love 
Festival ist ein gemeinsames Projekt 
der Festivalseelsorge Österreich, 
der Katholischen Jugend Salzburg 
und der Initiative „Denk Dich Neu“. 
Das Electric Love ist nach dem Wie-
ner Donauinselfest, dem Linzer „Lido 
Sounds“ und dem „Woodstock der 
Blasmusik“ in Ort im Innkreis bereits 
das vierte Festival der Saison, an dem 
die Festivalseelsorge vertreten ist. 

SALZBURG24.at // 1. Juli 2025

“Mindful Crew“ am Festival: Das macht die Seelsorge beim Electric Love 
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Festivalseelsorge feiert Premiere 
beim Villacher Kirchtag 2025, ge-
tragen von Katholischer und Evan-
gelischer Jugend, begleitet sie Men-
schen im Festtrubel mit Gesprächen, 
Hilfe und Rückzugsorten.

Der 80. Villacher Kirchtag bringt heu-
er nicht nur Tradition, Musik und Ge-
selligkeit in die Innenstadt, sondern 
auch eine besondere Premiere: Zum 
ersten Mal ist ein Team der Festival-
seelsorge beim größten Brauchtums-
fest Österreichs vertreten. Unter dem 
Motto „Erzähl mir was, ich hör dir zu!“ 
stehen Seelsorgerinnen und Seelsor-
ger für Gespräche bereit, mitten im 
bunten Treiben, für alle, die ein offe-
nes Ohr brauchen.

Ziel des Angebots ist es, jenen zur 
Seite zu stehen, die sich inmitten der 
Feierlichkeiten einsam fühlen, mit 

Sorgen anreisen oder in schwierige 
Situationen geraten. Die Festivalseel-
sorge am Villacher Kirchtag versteht 
sich als niederschwelliges Angebot 
für Menschen aller Altersgruppen, un-
abhängig von Herkunft oder Religion. 
Erkennbar sind die Seelsorger durch 
Warnwesten mit der Aufschrift „Festi-
val Seelsorge“.

Ansprechbar und präsent, von Nach-
mittag bis tief in die Nacht am Villa-
cher Kirchtag

Von Mittwoch, 30. Juli, bis Samstag, 
2. August 2025, ist das ökumenische 
Team täglich zwischen 15:00 Uhr und 
01:00 Uhr am Villacher Kirchtag im 
Einsatz. Der Standort befindet sich 
bei der Markthalle Villach, direkt ne-
ben dem Roten Kreuz. Auch spontane 
Gespräche auf dem Gelände sind je-
derzeit möglich. Bei Bedarf vermitteln 

die Helfer an Sanitäter oder Sicher-
heitspersonal oder ermöglichen eine 
kurze Auszeit an einem ruhigen Ort.

Die Festivalseelsorge wird von der 
Festivalseelsorge Österreich koordi-
niert und in Zusammenarbeit mit der 
Katholischen Jugend und der Evange-
lischen Jugend umgesetzt. Die Initiati-
ve fußt auf positiven Erfahrungen bei 
Großveranstaltungen wie dem Wood-
stock der Blasmusik und dem Electric 
Love Festival.

Mit ihrem Debüt beim Villacher Kirch-
tag will die Festivalseelsorge ein Sig-
nal setzen: Für Achtsamkeit, Mensch-
lichkeit und gegenseitigen Beistand, 
gerade dort, wo viele feiern.

mein-klagenfurt.at // 30. Juli 2025

Erstmals am Villacher Kirchtag: Seelsorge-Team bietet offenes Ohr für alle
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